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WÄHLE EIGENSCHAFTEN DER 

GUTEN FREUNDE 

verwöhnt brav 

zuverlässig 

nett 

langweilig 

optimistisch 

rücksichtslos 

grosszügig 

eifersichtig 

hilfsbereit 

geduldig 

frech 

ehrlich 

arrogant 

beschei

den 
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EIGENSCHAFTEN DER GUTEN 

FREUNDE 

 

 otimistisch 

 ehrlich 

 zuverlässig 

nett 

 brav 

 geduldig 

hilfsbereit 

 grosszügig 

 bescheiden 

 

 

 pesimistisch 

 eifersichtig 

 rücksichtslos 

 verwöhnt 

 böse 

 langweilig 

 frech 

 arrogant 

 cholerisch 

 

 

POSITIVE NEGATIVE 
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WIE SOLLTE EIN WAHRER 

FREUND SEIN? 

Berichte! 

Zum Beispiel: hilfsbereit, humorvoll, ehrlich, 

zuverlässig, nicht eingebildet, …  

 in guten  wie im schlechten Zeiten da sein 

 nie im Stich lassen 

 Probleme mit ihm/ihr teilen und lösen 

 sich auf ihn/sie verlassen können 

 Geheimnisse bewahren 

 Mein Freund/meine Freundin sollte … 

 Von einem wahren Freund erwarte ich … 

4 



INTERVIEW 

 

Führe mit deinem 

Mitschüler/ deiner 

Mitschülerin ein 

Interview über 

seine/ihre Freunde. 

 

Notiere die 

Informationen. 

 

Berichte in der 

Klasse. 

  Charakteristik (Name, 

Alter, Figur,…) 

Eigenschaften 

Anfang der Freundschaft 

 Freizeit und Hobbys 

Gesprächsthemen 
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SPRICHWÖRTER 
WIE LAUTET DIESE SPRICHWÖRTER AUF TSCHECHISCH? 

 

In der Not 

erkennt man 

den Freund. 

Gegensätze 

ziehen sich an. 

Geteilte Freude ist 

doppelte Freude, 

geteilter Schmerz ist 

halber Schmerz. 
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MEIN TIER-MEIN FREUND 

 

Hast du ein Haustier?   Warum? 
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WARUM BRAUCHEN DIE 

MENSCHEN TIERE? 

  kuscheln 

 sich nützlich fühlen 

das Leben retten 

 sich nicht so 

einsam fühlen 

mit kranken Kinder 

spielen 

 vermisste Personen 

suchen 

Behinderte 

begleiten 8 



DISKUSSION 

 

Bereitet eine Diskussion vor.  

 

Die Kinder wollen ein Haustier haben 

und die Eltern sind dagegen. 

 

Suche Positiva und Negativa. 
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DISKUSSION 

 

 Stress bewältigen 

 eine gute Atmosphäre 

schaffen 

 ein Familienmitglied  

sein 

 Verantwortung lernen 

 Freund haben 

  Pflichten haben 

  füttern 

  „Gassi gehen“ 

  viel kosten 

  allergisch sein 

  den Käfig    

    regelmässig reinigen 

DIE KINDER WOLLEN 

EIN HAUSTIER. 

DIE ELTERN SIND 

DAGEGEN. 
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 Veškerý obrázkový materiál je Klipart       

(součást Power Pointu). Nic nebylo staženo z 

webových stránek. 
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